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Erſcheint täglich außer den Sonn und

Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Inſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
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Sonntag den 21 Juli 1889

für Halle und den Saalkreis

Verbreitungsb ezirk Ammendorf

Die heutige Nummer umfaßt Seiten

Kreta
Die großgriechiſche Jdee hat von jeher auf der Jnſel Kreta

die wärmſten Anhänger gefunden Die Betheiligung an den
griechiſchen Freiheitskämpfen wiederholte Aufſtände die in den
fünfziger und ſechziger Jahren zum Ausbruch kamen ſind aus dem
Wunſche der Jnſelbevölkerung entſtanden das türkiſche Joch abzu
ſchütteln und ſich mit Griechenland zu vereinigen Indeſſen haben
dieſe Verſuche bisher nicht zu dem erwünſchten Ergebniß geführt
wohl aber inſofern eine Aenderung der früheren unerträglichen
Verhältniſſe zu Stande gebracht als den Kretenſern ein größeres
Maß von Selbſtverwaltung vor Allem aber völlige Religions
freiheit zugeſtanden wurde

Neuerdings iſt die Jnſel Kreta wiederum der Schauplatz einer
immer mehr ſich ausdehnenden Bewegung geworden welche auf die
vollſtändige Trennung des Landes von der Türkei abzielt Seit
vor mehreren Wochen ein Pariſer Blatt die den Stempel der Er
findung an der Stirn tragende und offenbar auf die Erregung
von Mißtrauen gegen die deutſche Politik berechnete Meldung
brachte daß Kaiſer Wilhelm gegenüber dem damals in Berlin
weilenden außerordentlichen Abgeſandten des Sultans Ali Nizami
Paſcha den Wunſch geäußert habe die Pforte möge die Jnſel
Kreta an Deutſchland abtreten damit Letzteres jenes Eiland der
Schweſter des Kaiſers der Braut des Kronprinzen von Griechen
land als Morgengabe darbringen könne iſt eine beunruhigende
Kunde nach der andern aus Kreta gekommen Das Maß deſſen
was chriſtlichen Unterthanen des Sultans geboten werden darf
ſcheint wieder einmal ſo niedrig bemeſſen worden zu ſein daß ſich
eine allgemeine Unzufriedenheit über das türkiſche Regiment und
den örtlichen Vertreter deſſelben den Generalgouverneur geltend
macht welche bereits zu verſchiedenen bedenklichen Kundgebungen
geführt hat Zwar haben ſich die Nachrichten engliſcher Blätter
daß bereits ein allgemeiner Aufſtand auf Kreta ausgebrochen ſei
ebenſo wenig bewahrheitet wie die Meldung von der Entſendung
von Truppenverſtärkungen nach der Jnſel Jndeſſen iſt dort doch
in Folge der neuerdings ſtattgehabten Neuwahlen für die National
verſammlung eine ſolche Gährung entſtanden daß der Sultan ſich
zur Entſendung einer beſonderen Kommiſſion nach Kreta entſchloß
welche die Lage der Dinge zu unterſuchen hatte

Daß ſich der Generalgouverneur als unfähig erwieſen hat
zwiſchen der chriſtlichen und muhamedaniſchen Bevölkerung der
Jnſel Frieden zu ſtiften iſt bereits amtlich anerkannt und die Er
nennung eines neuen Staatthalters in Ausſicht geſtellt worden
Von einer Gewährung der übrigen Wünſche der Kretenſer die
namentlich eine Erweiterung der Reformen im Auge haben iſt
aber einſtweilen nicht die Rede Werden aber in dieſer Beziehung
keine Zugeſtändniſſe gemacht ſo könnten die früheren Verſuche ſich
von der Oberherrlichkeit der Pforte zu befreien leicht wieder auf
genommen werden Nachrichten die bis zum 12 d M zurück
reichen ſprechen bereits davon daß die unzufriedene Partei auf
der Jnſel in Folge der Weigerung der Pforte die verlangten Re
formen zu gewähren entſchloſſen ſei zu ſehr entſchiedenen Maß
regeln zu ſchreiten und daß in den weſtlichen Bezirken bereits
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unterrichteter Seite daß der Beſuch zwiſchen dem 21 und 26
Auguſt ſtattfindet Von einem feſtlichen Empfange des Kaiſers
von Oeſterreich durch die Stadt wird ſchon mit Rückſicht auf die

folgende Zeilen

Walderſee aus Drontheim zugeſandte Telegramm nicht im Wortlaut
mitgetheilt 8 re

licherweiſe nicht geringes Aufſehen um ſo mehr als auch das Wolff ſche

zu ſuchen iſt welche die Nordd Allgem Ztg
der politiſch zweifellos hochwichtigen Kundgebung des Chefs des General

Volksverſammlungen abgehalten worden ſeien auf denen beſchloſſen
worden ſei der Bewegung beizutreten

Jene Rede Salisburys die er am Dienſtag in einer konſer
vativen Verſammlung in London hielt und wobei er feſtſtellt daß
das Verlangen nach einer vollſtändigen Trennung Kretas
von der Türkei beſtändig wachſe und daß vorausſichtlich
Kreta doch ſchließlich von der Türkei getrennt werden würde kann
nur zur Ermuthigung der auf Beſeitigung der türkiſchen Herrſchaft
über Kreta gerichteten Beſtrebungen dienen Eine Meldung der
Times daß die Verſchiffung von Waffen u ſ w von Griechen

land nach Kreta demnächſt durch eine Blokade der vereinigten
Geſchwader Englands Deutſchlands und Oeſterreichs verhindert
werden würde wird als unbegründet bezeichnet eine derartige
Maßregel würde einen völlig unberechtigten Eingriff in die
Souveränetät des Sultans bedeuten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juli Mit Bezug auf den amtlichen Bericht
über die Reiſe des Kaiſers den heute Abend der Reichs
anzeiger gleichlautend mit der Nordd Allg Ztg von heute
früh bringt bemerkt die Nat Zig Aus früheren Mittheilungen
iſt erinnerlich daß der Kaiſer die Stadt Bergen nicht beſichtigte
Eine Erklärung dafür giebt der norwegiſche Führer des Kaiſers
Th Beyer der auf viele an ihn ergangene Anfragen an die
Zeitung Bergenspoſt ſchreibt Es iſt mir ausdrücklich ver
boten über die in Ausſicht genommenen Ausflüge des Kaiſers zu
ſprechen und es kann mir daher Niemand einen Vorwurf daraus
machen daß ich ſchweige Der Kaiſer will am liebſten ganz un
erkannt reiſen Hätte ſich nicht eine ſo große Menſchenmenge um
und auf dem Puddefjord angeſammelt ſo würde der Kaiſer ſich
die Stadt Bergen wahrſcheinlich angeſehen haben

Der Kaiſer hat dem Czaren als Ausdruck ſeiner freund
ſchaftlichen Geſinnung ſein tebensgroßes Portrait geſandt Das
vorzüglich gelungene Oelbild iſt wie die Kreuz Ztg vernimmt
in einem beſonderen Waggon der dem Petersburger fahrplan
mäßigen Courierzug angehängt war am Dienstag Abend nach
Gatſchina abgegangen

Jn Beſtätigung einer neulich auch von uns erwähnten
Meldung daß der Czar in der zweiten Hälfte des Auguſt nach
Berlin kommt erfährt die Nationalzeitung von regelmäßig gut

Trauer abgeſehen werden
Zur Walderſee Angelegenheit bringt die Kreuzztg

Die Hamb Nachr haben bekanntlich das ihnen vom Grafen

Dieſes jedenfalls ſehr ſonderbare Verfahren erregt begreif

Telegraphen Bureau es für gut befunden hat das Telegramm todt
zuſchweigen Man darf wohl annehmen daß hierin einer der Gründe

beſtimmt haben von

von verſchiedenenſtabes keine Notiz zu nehmen eine Thatſache die
Blättern als ſehr auffallend bezeichnet wird

en

Das Haus am Rhein
Von Anny Wothe

Fortſetzung

Die Erzieherin erzählte mit der unſchuldigſten Miene
von der Welt daß ſie Jrmgard und Waldenburg ſchon
öfter im heimlichen Geſpräch angetroffen daß Jrmgard ſich
auch zuweilen mit der Näh Marie unterhalte und daß es
für Alle im Hauſe am beſten wäre Frau von Gleichenburg
bedeute dem Fräulein Jntriguantin möglichſt bald ihr Reiſe
bündel zu ſchnüren

Das paßte nun aber gar nicht in die Pläne der Frau
des Hauſes ſie brauchte Jrmgard noch und eine Abreiſe
des Mädchens war ihr jetzt unerwünſchter als je Das ver
hinderte natürlich nicht daß ſie nur zu gern den hämiſchen
Worten der Erzieherin lauſchte und Clariſſa bedeutete jeden
Schritt und Tritt Jrmgards nach Möglichkeit zu überwachen
und ihr über jedes Wort das die junge Malerin ſpreche
genau Bericht zu erſtatten Durch eine hübſche Broſche aus
ihrem Schmuckkaſten wurde der Wink den ſie der Erzieherin
gab noch wirkſamer unterſtützt und beide Theile trennten

ſich ſehr befriedigt ßDaß Jrmgard in Wirklichkeit wußte was ihr Walden
burg zu verſtehen gegeben daran glaubte Frau von Gleichen
burg nicht ſie unterſchätzte Jrmgard wie ſchon früher
geſagt überhaupt und dem jungen einfachen Mädchen
jeden Verdacht zu nehmen wenn etwa ein ſolcher in Jrm

24 Nachdruck verboten

gard auftauchen ſollte erſchien Frau von Gleichenburg ein
Kinderſpiel

Sie ärgerte ſich über ſich ſelbſt daß ſie ſich durch
Waldenburg ſo zu ſegen hatte überrumpeln laſſen und ſann
auf Mittel und Wege wie ſie ſich am beſten in ſeinen

tritt mit Waldenburg als einen Fingerzeig zur Umkehr

mögen verſchwendete
werden rechnete ängſtlich mit Pfennigen die ſie bei ihren

zu Pfennig auch ein Vermögen werden kann und
Mittel und jeder Weg ein ſolches zu erwerben war ihr
recht
blieb

eigniſſen des geſtrigen Abends

Lillys das ſie begonnen zu vollendeu
waren ab und zugegangen um mit der Freudin zu plandern

luſtigen Backfiſches zu werfen

zwiſchen Jrmgard und ihrer einſtigen Schülerin und doch
fühlte Jrmgard daß ſie Lore niemals mehr geliebt als jetzt

die Jdee tworden welchen Vorſchlag die junge

durch die Erzählung der Näh Marie mit ihm verknüpfte
drückte und quälte ſie

Augen wieder rehabilitiren konnte ohne dabei ihre eigenen
gewinnſüchtigen Zwecke aus dem Auge zu laſſen Den Auf zarten Faden den ieder Windhauch zerreißen konnte
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Beeſenlaublingen Bennſtedt Veuchlitz
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Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde
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Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
beide in Halle a S Redaction Zinksgartenſtr 44
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

e 2 eBrachſtedt Bruckdorf Canenag

RNeideburg

Gegenüber den Meldungen daß eine directe Dampferlinie
zwiſchen Deutſchland und Marokko geplant ſei iſt zu be
merken daß es ſich um ein privates Unternehmen Hamburger
Rheder in Verbindung mit dem Centralverein für Handels
geographie in Berlin und der kaiſerlichen deutſchen Seewarte in
Hamburg handelt Die deutſche Reichsregierung ſteht wie ver
lautet dem Plane vollſtändig fern

Dem hieſigen franzöſiſchen Botſchafter Herbette iſt
Seitens der deutſchen Reichsregierung auf ſein Anſuchen die Ueber
führung der ſterblichen Reſte Lazare Carnots nach Frankreich
geſtatten zu wollen eine genehmigende Antwort zu Theil ge
worden Der Großvater des jetzigen Präſidenten der franzöſiſchen
Republik iſt bekanntlich in Magdeburg begraben

Von den Ergebniſſen der ſtaatlichen Unterſuchung in
den Kohlenrevieren iſt uoch nichts bekannt geworden
amtliche Anordnung ging ausdrücklich dahin daß erſt nachdem
das von den Commiſſionen erhobene Material dem Oberbergamte
vorliegen und von demſelben geſichtet ſein werde der Berg
hauptmann eine Conferenz mit den betheiligten Regierungs
präſidenten zur Feſtſtellung des Ergebniſſes der Unterſuchungen
und zur Beſchlußnahme über die weiteren Maßnahmen anzuberaumen
habe Jn Weſtfalen ſcheint dieſer Zeitpunkt heranzurücken und die
Unterſuchung dem Abſchluſſe nahe zu ſein während in Ober
ſchleſien und im Saarrevier die ſpäter begonnenen Crhebungen
ſich etwas länger hinziehen werden

Die

Die aufgetretene Vertheuerung des Zuckers wird jetzt
vielfach erörtert Der Landes Oeconomierath Nobbe Mitglied
des Reichstages veröffentlicht hierzu in der deutſchen Wochenſchrift
einen beachtenswerthen Artikel

Herr Nobbe fragt ob die auch ſehr fragliche internationale Zucker
Konvention bereits ihre Schatten vorauswerfe glaubt aber dieſe Frage
vernetinen zu ſollen Er ſucht vielmehr den eigentlichen Grund für die
Vertheuerung des Produkts in der Lage des Marktes in der Möglich
keit daß die Vorräthe an Zucker trotz der ſchwimmenden überſeriſchen
Produkte bis zur nächſten deutſchen Ernte etwas knapp werden wo
nicht gar fehlen möchten Der Autor hält weiter die Aufhebung der
Zuckerprämien und einen Erſatz der Rübenſteuer durch eine Material
ſteuer für möglich

Vielfach wird im Gegenſatz zu dieſen Ausführungen aber be
hauptet daß die Preisſteigerung nichts weiter als das künſtliche
Erzeugniß eines rückſichtsloſen Jobberthums geweſen iſt welches
ſich in dem Magdeburger Zuckerringe zuſammengethan
hatte um die Händler und Conſumenten auszubeuten Daß dieſe
Ringe immer häufiger zuſammenbrechen iſt im Jntereſſe der Ge
ſammtheit nur freudig zu begrüßen denn ſie ſind nichts als Aus
ſchreitungen welche die Jnduſtrie den Handel und namentlich das
Großkapital in Verruf bringen und ihnen den Makel des Wuchers
anheften

Wie die Poſt meldet iſt Profeſſor Schweninger heute
nach Varzin berufen worden

Von den hier verhafteten ruſſiſchen Studirenden der
techniſchen Hochſchule ſoll einer Namens Wildermann nach Ruß
land ausgeliefert ſein die übrigen werden ausgewieſen

Königſtein 19 Juli Der Herzog von Naſſau iſt hier
wieder eingetroffen nachdem er auf der Rückreiſe von Schweden
mit dem Erbprinzen in Kopenhagen und Hamburg kurzen Aufent
halt genommen hatte Der Erbprinz wird erſt ſpäter hierher
zurückkehren

eeme rn e ne 7 on
halten fiel ihr gar nicht ein ſie wollte unbeirrt weiter
ſchreiten auf der Bahn des Verderbens die ſie gewohnheits
gemäß wandelte Gewinn und immer wieder Gewinn war
ihre Loſung Nichts war ihr zu klein und zu gering Die
Frau die oft an einem Geſellſchaftsabend ein kleines Ver

um zu glänzen und gefeiert zu

Wohlthaten verdienen konnte Sie wußte eben daß Pfennig
jedes

wenn der Nimbus ihrer Wohlthätigkeit gewahrt

Jrmgard ahnte wie ſchon bemerkt nichts von den Er
Die Malexrin war den

ganzen Tag auf ihrem Zimmer geblieben um ein Portrait
Renate und Lilly

und um einen Blick auf das ſehr gelungene Bild des
Nur Leonore hatte ſich nicht

blicken laſſen und Jrmgard empfand das faſt ſchmerzlich
Schon ſeit einigen Tagen lag es wie eine leiſe Entfremdung

und niemals ſo um ſie geſorgt und gebangt hatte
Von Frau Generalin von Breden war vor einigen Tagen

eines Blumenkorſos auf dem Rhein angeregt
Welt begeiſtert aufge
Ausführung ſein
daran dachte daß ſie

Das Geheimniß das ſie

nommen hatte Und heute ſollte die
Jrmgard bangte davor weil ſie

Dietrich dort begegnen müſſe

Jhr war es als hinge Leonorens
Glück durch die Schuld ihrer Mutter nur noch an einem

n Roſige Abendgluth lag über dem leiſe rauſchenden Rhein
Luſtige Weiſen erklangen bunt bewimpelte mit Blumen ge
ſchmückte Schifflein glitten über die ſchimmernde Fläche und
Jauchzen und heiteres Lachen klang von Lippe zu Lippe
Es war ein fröhliches Völklein das ſich auf den Rheines
wellen zur Korſofahrt zuſammengefunden hatte Die ſchmücken
Fiſcherbuben mit weißer Blouſe und bunter Schärbe den
weißen Strohhut mit buntem Bande keck auf s Haupt ge
drückt nahmen ſich gar maleriſch aus und lenkten die Nachen
ſo ſicher und gewandt daß es eine Luſt war anzuſehen An
beiden Ufern des Rheines war eine große Menge Volks ver
ſammelt die in athemloſer Spannung dem ſeltenen Schau
ſpiel folgte Das ſind die Gleichenburgs ging es von
Mund zu Mund und ein bewunderndes Ah pflanzte ſich
wie ein Lauffeuer fort Ein Nachen in Geſtalt einer Muſchel
ſcheinbar von vier Schwänen gezogen kam daher Leonore
und Lilly waren die Jnſaſſen Beide trugen zart roſige
Gewänder und während Leonore deren aufgelöſtes Gold
haar wie ein flammender Mantel die Geſtalt einhüllte hier
und da Blumen in die vorübergleitenden Nachen warf und
lächelnd den Blumenregen über ſich ergehen ließ der faſt
aus jedem Schifflein kam ſtreute Lilly mit zarten Fingern
leuchtende Roſen in die Wogen des Rheins Ein friſcher
Roſenkranz lag in dem blonden Krausköpfchen und die
ſchwarzen Augen ſahen ſo lieblich drein daß man es wobl
verſtehen konnte daß man von allen Seiten wetteiferte den
beiden Mädchen zu huldigen

Ein Schifflein prächtig mit Guirlanden von feurigen
rothen Nelken geſchmückt die auch wie rothe Blutstropfen
an den weißen Wimpeln hingen kam dem Schwanenſchiff
entgegen

Waldenburg Erich und Wildenſtein ſaßen darin

Fortſetzung folgt
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Karlsruhe 19 Juli Der Erbgroßhyerzog hatte

geſtern etwas höheres Fieber infolge Ausbreitung der Entzündung
der Luftröhre in die Bronchien Heute iſt die Temperatur faſt
ebenſo hoch wie geſtern

OeſterreichUngarn
Wien 19 Juli Nach einer Meldung der Pol Corr

erfolgt die Ankunft Milans in Belgrad am Mittwoch Der
Beſuch trägt keinen politiſchen Charakter er erfolgt auf Wunſch
Riſtic s zur Erledigung perſönlicher Angelegenheiten

Jn hieſigen bulgariſchen Kreiſen betrachtet man die Ab
reiſe Perſiani s aus Belgrad als Anzeichen irgend eines dort
geplanten ruſſiſchen Handſtreiches von dem Rußland officiell nichts
wiſſen wolle

Der hieſige italieniſche Botſchafter Nigra reiſte geſtern
nach Rom zu zehntägigem Aufenthalte ab wie man der Magd
Ztg telegraphirt auf telegraphiſche Berufung Crispi s

Jtalien
Rom 19 Juli Der König iſt nach San Roſſore

abgereiſt und begiebt ſich Anfang Auguſt mit dem Kronprinzen
nach Apulien

Belgien
VBrüſſel 19 Juli Der Herzog von Urſel der frühere

Statthalter der Provinz Hennegau hat die Echtheit des von
hieſigen Blättern veröffentlichten geheimen Amtsberichts anerkannt
will jedoch weder Deutſchland noch Frankreich der Schürung der
belgiſchen Arbeiterunruhen beſchuldigt haben

Der General Brialmont ein ausgezeichneter Jngenieur
hat dem Kriegsminiſter Pläne und Anſchläge für unabweisbare
Autwerpener Ergänzungs Befeſtigungen übeereicht Die Koſten
betragen 30 Millionen

Frankreich
Paris 19 Juli Wie verlautet wird die Aburtheilung

Boulanger s wegen der angeblichen Veruntreuungen dem
Militärgericht überlaſſen werden Das Senatsgericht wird
ſich ausſchließlich mit dem Verbrechen gegen die Sicherheit des
Staates befaſſen Der frühere Miniſter Lockroy veröffentlicht
einen mit ſeiner Unterſchrift
Clairon worin er in

vrozeß loszieht
Der Rappel theilt offiziös mit die Verhandlungen des

Staatsgerichtshofes beginnen zwiſchen dem 8 und 15 Aug
unterdeſſen ſoll das Verfahren vor dem Kriegsgericht wegen ge
meiner Verbrechen insbeſondere wegen Unterſchlagung eingeleitet
werden diesfalls wäre die Regiernng berechtigt die Auslieferung
Boulangers von der engliſchen Regierung zu fordern

Großes Aufſehen erregt nach der M Zig ein Schreiben
des Abg Anatole Delaforge an ſeine Pariſer Wähler worin
er erklärt nicht mehr kandidiren zu wollen weil er ſeiner
Niederlage ſicher ſei Delaforge gehört den hervorragendſten Mit
gliedern der republikaniſchen Partei an Abg Vergoin dem die
Anklageſchrift das Geſtändniß in den Mund legt Boulanger
erhalte Geld vom Auslande richtete ein Schreiben an den
Präſidenten des Neunerausſchuſſes Merlin worin er den Ober
ſtaatsanwalt Quesnay de Baurepaire Fälſcher und Lügner
nennt

Am Mittwoch Vormittag wurde im Oratoire du Louvre die
kmals des Admirals de Coligny gefeiert

verſehenen Artikel in der Zeitung
heftigſter Weiſe gegen den Boulanger

Fnthüllung eines Denk
welches in dem kleinen Garten aufgeſtellt iſt der den Chor der Pariſer
reformirten Hauptkirche von der Rue de Rivoli trennt Um hier den
Verkehr nicht zu ſtören hatten ſich die Feſttheilnehmer in den Tempel
zurückgezogen wo Paſtor Berſier eine erhebende Gelegenheitsrede hielt
Er erinnerte an die erfreuliche Thatſache daß nicht nur die franzöſiſchen
Proteſtanten ſondern auch Katholiken und Freidenker Beiträge für das
Denkmal geſpendet hätten welches von dem Bildhauer Craub und dem
Architekten Scellier zur Zufriedenheit der Kunſtfreunde und der Ver
ehrer einer der größten Geſtalten der franzöſiſchen Reformatiou aus
geführt wurde Es ſtellt den Admiral und ihm zur Seite das Vater
land und die Religion dar welchen die Architektur des alten Baues
als würdiger Rahmen dient Paſtor Berſier verwahrte ſich gegen jede
Abſicht die Religionskämpfe wieder auffriſchen zu wollen und wies
auf das Wort Coligny s ſelbſt hin welcher im Hinblick auf alle Ver
folgungen unter denen er zu leiden hatte ſchrieb Jch will vergeſſen
Eine andere Lehre uns aus dieſer hohen Geſtalt hervor

ſagte Berſier Sie wird uns unzählige Andere ins Gedächtniß rufen
welche wie Coligny geächtet waren und die kein Grab in franzöſiſcher
Erde fanden Plebejer Bürger und Edelleute mit ſchlichten und ſtrengen
Sitten deren Arbeit und ernſte Tugenden eine Quelle des Reichthums
für unſer Land geweſen wäre Und wie oft haben wir im Gedanken
an jene wackeren Geſchlechter gefühlt daß ſie uns fehlten in unſeren
politiſchen Kämpfen daß ſie das widerſtandsfähige Element das un
erläßliche Gegengewicht geweſen wären und daß das Vaterland um
ſtark zu ſein all ſeiner Kinder bedarf Sie wird uns ins Gedächtniß
rufen daß der Charakter nothwendiger iſt als das Genie um die
Größe eines Volkes zu begründen daß die Leidenſchaft immer eine
ſchlimme Rathgeberin iſt und daß nichts Dauerhaftes keimt auf einem
Boden welchen der Zorn der Parteien ununterbrochen durchwühlt
Ferner wird ſie uns ſagen daß wir Frankreich lieben müſſen bis in
den Tod und was noch ſchwieriger iſt bis zur mannhaft hingenommenen
Beleidigung und beim Gedanken daß Frankreich beſiegt wurde werden
wir vielleicht von den Lippen des großen Bürgers das Wort vernehmen
das ich ſo oft in den Depeſchen an ſeinen König geleſen habe Sire
die Oſtgrenze iſt offen

England
London 19 Juli Amtlicher Mittheilung zu Folge wird

der Graf von Fife gelegentlich ſeiner Vermählung zum Herzog
ernannt werden Jn der Berathung der Dotationsfrage
nahm die Regierung den von der Oppoſition

rohgeht fur

unter Vorbehalt
gemachten Vorſchlag an di Apanage des Prinzen von Wales
auf 40,000 Lſtrl jährlich zu vermehren anſtatt beſondere Dotationen
für Kinder auszuſetzen

Unterhar Unterſtaatsſekretär Fer guſſon erklärte die
Aktion der Regierung in dem übrigens unwahrſcheinlichen Falle
eines Krieges zwiſchen Frankreich und Jtalien werde zweifellos
wie alle anderen politiſchen Fragen durch die ſeinerzeitigen be
ſonderen Umſtände und Jntereſſen Englands entſchieden werden
Die Regierung ſei keinerlei Verpflichtungen eingegangen Die
Behauptung der Opinione die wir unſern Leſern mitgetheilt haben
Anm d Red habe er nicht im Wortlaut geſehen könne daher
auch darüber nicht ſeine Anſicht ausſprechen

Aus Zanzibar wird gemeldet daß Admiral Deinhard
das Dekret welches die Einfuhr von Lebensmitteln in den
blokirten Häfen der deutſchen Küſte verbot aufgehoben hat
und zwar in Folge von Vorſtellungen des engliſchen Vertreters
Portal Es war den Britiſch Jndiern unmöglich zurückzukehren
ehe das Verbot aufgehoben wurde

Rußland
Petersburg 19 Juli Dem Vernehmen nach hätte der

Reichsrath die Berathung des Vorſchlages des verſtorbenen
Miniſters Tolſtoi betreffend die Einrichtung von Chefſtellen
für die einzelnen Provinzial Diſtricte nunmehr beendet
und ſtände die kaiſerliche Genehmigung zu erwarten

Spanien
Madrid 19 Juli Jnfolge von Meinungsverſchiedenheiten

zwiſchen den Kämmerern dem Herzoge von Medina Sidonia
und dem Herzoge von Seſto reichten dieſelben ihre Entlaſſung
ein Die Königin hat nur die Entlaſſung Seſtos angenommen

Orient
Konſtantinopel 19 Juli Aziz Paſcha iſt an Stelle

Raouf Paſchas zum Gouverneur von Beyruth ernannt worden
Jn der hieſigen britiſchen Botſchaft fand am Dienstag

Abend ein Empfangsmahl zu Ehren des Königs Milan ſtatt
Belgrad 19 Juli Gerüchtweiſe verlautet die Abberufung

des Berliner Geſandten Milan Chriſtic und Erſetzung deſſelben
durch den Wiener Geſandten Petronjevic Chriſtic dürfte vielleicht
nach Konſtantinopel kommen Der geſtrige Miniſterrath beſchäftigte
ſich mit Vorlagen für die neue Sktupſchtina und dem Handels
vertrage mit Bulgarien

Egypten
Kairo 19 Juli Der Finanzminiſter Riaz Paſcha

richtete abermals eine Note an die franzöſiſche Regierung in
welcher er dieſelbe dringend aufforderte der beabſichtigten Um
wandlung zuzuſtimmen da ein endgültiges Ablehnen der Zu
ſtimmung eine jährliche Einbuße von 200000 Lſtrl für Egypten
zur Folge haben würde

Die Hinrichtung des Ranbmörders Skrinig
Originalbericht des General Anzeiger

Halle a d 20 Juli
Heute Vormittag 7 Uhr wurde wie bereits geſtern von uns ange

kündigt im Hofe des hieſigen Gerichtsgefängniſſes der Raubmörder

Arbeiter Joſeph Steinig aus Molmeck bei Hettſtädt geboren
am 8 Februar 1862 zu Groß Peterwitz in Schleſien katholiſch nicht
verehelicht vielfach vorbeſtraft u A mit 2 Monaten und 4 Monaten
Gefängniß und 3 Jahren Zuchthaus wegen wiederholter Diebſtähle
wegen des im Februar 1888 an dem Klempnermeiſter Wernicke in
Giebichenſtein verübten Raubmordes auf Grund Kaiſerl Ent
ſcheidung datirt 6 Juli an Bord der Hohenzollern durch den Scharf
richter Reindel aus Magdeburg mittels des Richtbeils hingerichtet
Durch öffentlichen Anſchlag der hieſigen Kgl Staatsanwaltſchaft
wurde die Vollſtreckung des Todesurtheils der hieſigen Einwohnerſchaft
mitgetheilt Der Anſchlag lautet

Bekanntmachung
Durch Urtheil des Königl Schwurgerichts zu Halle a S vom

5 Juli 1888 iſt
der Arbeiter Joſeph Steinig aus Molmeck geboren
zu Groß Peterwitz am 8 Februar 1862 katholiſch

wegen des gegen den Klempnermeiſter Wernicke zu Giebichenſtein
in der Nacht zum 24 Februar 1888 begangenen Raubmordes zum
Tode verurtheilt worden

Durch Allerhöchſten Erlaß vom 6 Juli 1889 haben des Königs
Majeſtät zu erklären geruhet daß der Gerechtigkeit freier Lauf zu
laſſen ſei

Demgemäß iſt heute um 7 Uhr Morgens in dem Hofe des hie
ſigen Königl Gerichtsgefängniſſes unter Beobachtung der im S 486
der Strafprozeßordnung gegebenen Vorſchriften das Todes Urtheil an

Joſeph Steinig
durch Enthauptung vollſtreckt worden

Solches wird in Gemäßheit des S 549 der Kriminal Ordnung
warnungshalber hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 20 Juli 1889
Der Königliche Erſte Staats anwalt

Geheimer Juſtizrath
v Moers

Am Freitag Mittag war der Delinquent aus dem Zuchthaus in s
Gefängniß überführt worden und es wurde ihm eröffnet daß der
Kaiſer vom Rechte der Begnadigung keinen Gebrauch machen wolle
Steinig nahm dieſe Mittheilung ziemlich ruhig und gefaßt entgegen
Nachmittags äußerte er Appetit zu Kalbsbraten und Gurkenſalat
welches Gericht ihm natürlich ſofort bereitet wurde und er beſtellte
ſodann 2 Schnitte Bier das eine Glas reichte er dem Wärter

Reindel der Magdeburger Scharfrichter war gegen 3 Uhr in
Halle in Begleitung ſeines Sohnes Schwiegerſohnes und dreier
Gehilfen eingetroffen Seinen unheimlichen Apparat Beil und Richt
block führte er im Gepäckwagen mit ſich Alle nahmen bei Wege
am Steinthor Quartier Das Beil mit kurzem polirtem Holzſtiel
verſehen iſt aus feinem Stahl hergeſtellt und zeigt eine auffallend
große Schnittfläche 34 Zentimeter Es wiegt 9 Pfund dasjenige des
Scharfrichters Krauts iſt 13 Pfund ſchwer Reindel pflegt nicht wie
Krauts dies ſtets gethan die Namen der mit dem Beile gerichteten
Delinquenten in den Stiel deſſelben einzugraben

Steinig forderte ſpäter noch ein Glas Bier und rauchte von den
ihm beſchafften Zigarren mehrere benahm ſich überhaupt derart als
ob ihm alles andere als der Tod bevorſtände Von 10 12 Uhr
Nachts weilte der katholiſche Anſtaltsgeiſtliche in ſeiner Zelle

Steinig vermochte dieſe Nacht zu ſchlafen und ſtand heute Morgen
ſogleich als man ihn weckte auf um ſich zum letzten Gange vorzu
bereiten Von da ab blieb der katholiſche Geiſtliche Gebete ſprechend
bis zum letzten Augenblick bei ihm Wenn er geſtern noch etwas ſorg
loſer geſtimmt war ſo blieb er heute ruhig und gefaßt wie es ſchien
auch reuig obſchon er nicht zugegeben daß er ſein Opfer mit Vorſatz
getödtet habe Jm Gerichtshof war bereits alles zur Hinrichtung vor
bereitet und punkt 7 Uhr ertönte das Armeſünder Glöckchen das bis
nach vollzogenem Akt ſeine klagenden Töne erſchallen ließ Steinig
erſchien ruhig und gefaßt in Begleitung des erwähnten katholiſchen
Geiſtlichen des Gefängniß Jnſpekters und mehrerer Gefangenen
Aufſeher und vernahm ohne merkliche Bewegung die Bekanntgabe des
Urtheils ſowie der kaiſerlichen Entſcheidung Demgegenüber behauptet
einer unſerer Berichterſtatter der Delinquent habe bei der Verleſung
der Entſcheidung Majeſtäts Beleidigungen ausgeſtoßen und
geäußert Jch danke für die Gnade

Herr Oberſtaatsanwalt v Moers übergab darauf den Delinquenten
dem Scharfrichter zur Vollſtreckung des Urtheils worauf die Knechte
deſſelben den Delinquenten ergriffen und auf den Block feſtſchnallten
Unterdeſſen hatte der Scharfrichter das Beil von ſeiner Hülle befreit
ein Heben und dumpfes Niederfallen deſſelben das Verbrechen
war geſühnt Der Körper wurde in einen bereit gehaltenen
ſchwarzen Kaſten gelegt und ſofort nach dem Friedhofe geſchafft Der
Richtplatz wurde gereinigt und nichts mehr verrieth die Stätte wo kurz
vorher ein ſo ſchauriger Akt ſich vollzogen

w e

Von anderer Seite werden uns noch nachſtehende Einzelheiten mit
getheilt

Der Hinrichtung wohnten im ganzen etwa 60 Perſonen bei darunter
12 Mitglieder des Gemeinde Vorſtandes Dies letztere wird durch den
Paragraphen 486 der Strafprozeßordnung Todesurtheile und Zuläſſigkei
der Vollſtreckung betreffend beſtimmt Der Vorſitzende des Schwurgericht

welches das Urtheil über Steinig gefällt hatte Landgerichts Direkto
Reuter konnte nicht zur Richtſtätte eingelaſſen werden da der Thor
ſchließer anſtatt ſeines Amtes zu walten ſich in dem mittelſten Gefängniß

hofe in dem die Enthauptung ſtattfand etwas zu ſchaffen machte Di
70jährige Mutter des durch Steinig ermordeten Klempnermeiſter
Wernicke hatte um Zulaſſung zur Exekution gebeten die ihr indeſſen
nicht geſtattet werden konnte Der Vertheidiger des Delinquenten
Rechtsanwalt Weber iſt geſtern verreiſt ſodaß er dem Akte ſühnender
Gerechtigkeit nicht beiwohnen konnte

Der Gerichtshof war in Amtstracht erſchienen alle anderen An
weſenden in ſchwarzer oder wenigſtens dunkler Kleidung und Chylinder

Reindel ſelbſt erſchien in Frack und Cylinder ſeine fünf Gehilfen
trugen dunkle Anzüge und kleine ſchwarze Hüte Von dem Augenblick
an in welchem Steinig den Hof des Gefängniſſes betrat bis zu dem
jenigen in welchem ſich der Sargdeckel über der blutigen Leiche des
Raubmörders ſchloß waren nicht ganz fünf Minuten verſtrichen

Lokales
Halle a 19 Juli

Jn eigener Sache Ein ſeit Kurzem hier unter ſtrengem Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit erſcheinendes ſogenanntes Witzblatt di
Luſtigen Hallenſer geheißen hat ſich einen Jnſeraten Anhang zuge

legt in welchem es ſich den kleinen Scherz leiſtet ſich an unſeren
Blatte ein wenig zu reiben Wir gönnen dieſem obſcuren journaliftiſcher
Angſtprodukt das harmloſe Vergnügen können es uns aber doch nicht
verſagen dem Schriftſteller der die Luſtigen Hallenſer mit den
tieftraurigen Halliſches Salz überſchriebenen Stumpfſinnselaborater
beglückt heute noch eine kleine Quittung zu geben da wir nach Lag
der Sache befürchten müſſen daß ſich die Luſtigen Hallenſer bein
nächſten Erſcheinen unſeres Blattes möglicher Weiſe aus Halle bereit
verzogen haben Jntereſſant iſt indeſſen wohl die Aufklärung für manchen
unſerer Leſer daß die Luſtigen Hallenſer gar nicht in Halle ſonder
in München produzirt und jeweils unter anderem Titel einer Un
menge von Zeitungen beigelegt werden Der für Redaction Verlac
und Expedition des Jnſeratenanhanges und ſomit auch für Halli
ſches Salz verantwortlich zeichnende Adam Pfeffer war früher
bei uns als Exvpedient beſchäftigt und wurde aus triftigen Gründen
von uns entlaſſen Hiermit beſchließen wir ein für allemal die Polemi
mit einem literariſchen Erzeugniß welches von Jedem dem es unter
die Hände geräth bald auf ſeinen Werth richtig geſchätzt werden wird

Ueberführung des Bundesbanners Heute Vormittag wurde
das ſeit dem vorjährigen XI Mitteldeutſchen Bundesſchießen in der
Feſtſtadt Halle aufbewahrte Bundesbanner des Mitteldeutſchen Schützen
bundes im feierlichen Aufzuge von hieſigen Schützen nach dem Bahn
hof gebracht von wo aus die Ueberführung nach Plauen i V durch
eine Deputation des Halle ſchen Schützenbundes mit dem Mittagszuge
erfolgte Unter Vorantritt der Muſikkapelle des hieſigen Regiments
bewegte ſich der Zug vom Verſammlungsorte Hotel garni zur Tulpe
aus die Promenade durch die große Ulrichſtraße nach dem Marktplatz
woſelbſt vor dem Rathhauſe Aufſtellung genommen wurde DeDie De
putation begab ſich auf daſſelbe woſelbſt von einem Vertreter des
Magiſtrats das Banner feierlichſt übergeben wurde Bei der Schwere
deſſelben wurde es in einem auf das Eleganteſte dekorirten vierſpännigen
Geſchirr in den Zug aufgenommen und zunächſt nach dem Gartenlocal
Prinz Carl gebracht Hier wurde ein Abſchiedstrunk den heute ſchon

nach Plauen reiſenden Halle ſchen Schützen gehalten An dem Zuge
hatten ſich nur der Halle ſche Schützenbund und die Glauchaiſche Schützen
geſellſchäft in Uniform ohne Gewehr mit Fahnen betheiligt

Gehirureizung der Kinder durch verkehrte Erziehnng
Auf dem letzten internationalen Kongreſſe der mediziniſchen Wiſſen
ſchaften in Waſhington wies Dr med Jules Simon aus Paris auf
die Cerebral Jrritationen der Kinder hin welche durch verkehrte Er
ziehung entſtehen Schon in früher Jugend werden die letzteren durch
lautes Singen der Ammen grelle blendende Beleuchtung zu früh ge
reichten Kaffee Thee oder Alkohol in hohem Grade aufgeregt Dazu
kommt die fieberhafte Beweglichkeit der modernen Geſellſchaft die ſicl
auch an der Wiege des Kindes nicht verläugnet Die Folgen der Ge
hirnreizungen äußern ſich in leichtem unruhigem Schlafe in vermehrten
Reflexbewegungen in Erbrechen Schluchzen und ſelbſt Krämpfen Zu
gleich iſt das Kind in fortwährender Bewegung die Augen fixiren bald
dieſen bald jenen Gegenſtand während der Geſichtsausdruck leer und
nichtsſagend iſt Obwohl der Geiſt eine ziemliche Lebhaftigkeit beſitzt
ſo erweiſt er ſich doch zum Lernen unfähig Dr Jules Simon empfiehlt
das Kind vor ungewöhnlichen Geräuſchen oder Anblicken vor reizender
Nahrung und zu ſtarker Erregung jeder Art zu bewahren Gegen die
nervöſe Ueberſpannung nützen nach ihm am meiſten freie Luft ruhige
Aufenthalt an der See oder auf dem Lande von Medikamenten di
Bromide Das Wiener Frodbl fügt mit Recht hinzu daß auch wäh
rend des Schulalters das Gehirn der Jugend infolge falſcher häus
licher Erziehung oft viel zu ſtark gereizt wird Man denke nur an di
zahlreichen Kindergeſellſchaften während des Winters beſonders in
Großſtädten an die Kinderbälle die ſchon Tage lang vorher die kleinen
Mädchen in Aufregung erhalten vor allen Dingen aber an die Theater
aufführungen für Kinder wie ſie namentlich in der Weihnachtszeit
an vielen Orten ſtattfinden Abgeſehen von dem oft recht faden nach
Art des Vulgärrationalismus moraliſirenden Jnhalt dieſer Stücke ſitzt
die Jugend hier ſtundenlang in einer durch die große Menſchenmenge
und die vielen Gasflammen verdorbenen Luft Dabei wird die Phan
taſie ſo erregt daß die Kinder mag auch die ſpäte Abendſtunde ihr
Recht geltend machen immer wieder erfolgreich gegen die Ermüdung
ankämpfen Darf man ſich wundern wenn da das Kind am Abend
nicht einſchlafen kann von unruhigen Träumen heimgeſucht wird und
am nächſten Morgen ohne die nöthige Friſche erwacht

Nene Kartoffeln und Hering Wie faſt Alles dieſes Jahr
zeitiger reift und eher zur Verwendung gelangt ſo auch die mehlige
Knollenfrucht die einſt Franz Drake über das Weltmeer gebracht hat
und alle Augen warten auf den Hochgenuß den Kaſtor des Pflan
zenreichs im Verein mit dem Pollux aus der Thierwelt
wieder in neuer Geſtalt genießen zu dürfen Das wichtigſte Geſchenk
der neuen Welt an die alte liegt wieder als langgeſtreckter Neuling
vor uns und wir ſehen ſchon wie der Mund des verehrten Leſers zu
behaglichem Schmun zeln ſich verzieht und wie die ſchöne Leſerin
deren Zartgefühl es verbietet ſo deutlich ihren erwachenden Appetit zu
verrathen die Augen ſchwärmeriſch gen Himmel aufſchlägt
Ja der Dichter hat recht wenn er ſpricht Paſteten hin Paſteten her

Was kümmern uns Paſteten Die Schüſſel hier iſt noch nicht
leer Es ſchmeckt ſo gut wie aus dem Meer die Auſtern und
Lampreten Das Meer hat ſeine Perle der Himmel hat ſeine
Sterne Es ſind dies nach unſern Begriffen unzertrennbare Dinge
Aber mit Dichterworten die Zufammengehörigkeit auszudrücken iſt in
unſerem materiellen Zeitalter nicht Jedermanns Sache Aus der
engeren Umgebung aus dem Hauſe der Stube ja von dem Tiſche an
welchem wir ſitzen muß der Vergleich genommen werden Und gegen
wärtig drängt er ſich direkt auf denn nichts ſpricht ſo deutlich als
wenn wir ſagen zwei Dinge gehören zuſammen wie neue Kar
toffeln und Hering Die Kartoffel hat ſicherlich in jedem Augen
blicke einen hohen kulturellen Werth und man wundert ſich daß es
beinahe zwei Jahrhunderte dauerte ehe ihr Anbau allgemein wurde
ja Friedrich der Große z B mußte nach ſeiner Beſitznahme Schleſiens
Gewaltmittel anwenden um den Bau des knolligen Nachtſchattens dort
einzuführen Jetzt könnte die dichte Bevölkerung der meiſten Länder
Europas ohne Kartoffeln gar nicht beſtehen und wenn dieſe mißrathen
ſo iſt die Hungersnoth vor der Thür Aber warm muß die Kartoffel
ſein wenn ſie rechtſchaffen munden ſoll ein erfreulicher Gegenſatz zur
Rache die nach des Dichters Ausſpruch bekanntlich kalt genoſſen werden

Hoch undſoll Und nun der Hering Wer ſänge nicht ſein Lob
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Nr 100 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Juli Seite 3NRiedrig Reiche und Arme Alte und Junge Könige und Bertler Bürger
und Bauern ſie alle ſchätzen und lieben den Clupea harengus und
wünſchen daß ſein Geſchlecht bis in die fernſten Zeiten fruchtbar bleiben
und ſich mehren möge Aber auch er iſt nie ſchöner als wenn er
neben der neuen Kartoffel erſcheint das Strenge mit dem Zarten
Jetzt iſt die rechte Zeit für die guten Hausfrauen dieſen
Bund zu Stande zu bringen auf weißen Schalen die Unzertrennbaren
dem Gaumen darzubieten Gut und billig das iſt die Deviſe
des vortrefflichen Gerichts und wünſchen wir Allen die mit neuen
Kartoffeln und Hering beglückt werden von Herzen guten Appetit

S Unfall Geſtern Abend gegen 8 Uhr ging das Pferd eines
Einſpänners in der gr Ulrichſtraße durch und rannte an der Dachritz
gaſſe gegen einen vom Markte her kommenden vollbeſetzten Pferdebahn
vagen Der Anprall an die Seitenwand des letzteren war ſo gewaltig
daß die Deichſel vom Einſpänner zerbrochen wurde Der Beſitzer des
Wagens wurde bei dem Zuſammenſtoße mit der Stirn gegen den
Pferdebahnwagen geſchleudert und erlitt eine klaffende Fleiſchwunde
oberhalb der Augen Die Jnſaſſen des Bahnwagens kamen mit dem
bloßen Schrecken davon

Die vielbeſprochene Mordaffaire die ſich am ſalzigen See
bei Oberröblingen zugetragen haben ſollte wird ſich demnächſt wohl
in ein natürliches Zuſammentreffen von allerdings eigenartigen Um
ſtänden auflöſen Bis jetzt iſt noch kein Anhalt dafür gefunden daß
der Buchhalter Friedrich von hier ermordet dann ins Waſſer ge
worfen und der Werthſachen beraubt iſt Es iſt erwieſen daß F am
fraglichen Sonntag Nachmittag um 3 Uhr hier noch geſehen worden
iſt von einer Exhumirung der Leiche deſſelben iſt keine Rede geweſen
Es iſt alſo anzunehmen daß Friedrich beim Baden ertrunken Der
alte Mann welcher an der Grotte am ſalzigen See todt aufgefunden
worden kann von derſelben abgeſtürzt und ſo ſchwer am Kopfe ver
letzt worden ſein daß er daran verſtarb So geht das Gerücht in
Oberröblingen Bis jetzt hat der Verſtorbene ein alter Bettler nicht
rekognoszirt werden können

Das Schiefer und Ziegeldecker Gewertkt hält ſein Quartal
mit dem üblichen Aufzuge c am Sonntag den 5 Auguſt ab

Grundſtücksverkänfe Das Hausgrundſtück Leipzigerſtraße 62
bisher Herrn Schuhmachermeiſter Zſchäge gehörig iſt durch Kauf
für 288 000 Mk in den Beſitz des Herrn Kaufmann Alb Schaagaf
hier übergegangen Das Grundſtück Leipzigerſtraße 63 hat Herr
Kaufmann E E Achilles hier für 210 000 Mark er worben Das
Grundſtück gehörte bisher der Firma Teutſcher u Vollmer Endlich
wurde das Nebershauſen ſche Grundſtück am Moritzthor 1 für 40000
Nark an Herrn Droguiſt E Walther hier verkauft

Wohin gehen wir am Sonntag Prinz Carl Großes
Militär Concert Saalſchloßbrauerei Großes Miilitär

Cpvncert Walhallatheater Früyſchoppen Concert und Spe
zialitäten Vorſtellung Germania Garten Frei Concerte
Händel Park Frühſchoppen Concert Fürſtenthal
Familien Concert Moritzburg Doppel Concert Hofjäger
Familien Concert Gute Quelle Unterhaltnungsmuſik Drei
Lälien Paſſendorf Humoriſtiſche Soiree Fiſchers Garten

Näheres ſ Jnſ

Aus Nah und Frern
Glauchau 19 Juli Beharrlicher Entſchluß zu ſterben

Vorgeſtern Vormittag bemerkte hier ein Arbeiter der Grünertſchen
Färberei wie eine Frau den Bergabhang vom Röhrenſteig herabkam
an der Bergerſchen Badebude in den Mühlgraben ſprang und durch den
Strom mit fortgeriſſen wurde Jm Hofe der am andern Ufer des
Mühlgrabens gelegenen Brummſchen Lohgerberei beſchäftigte Arbeiter
wurden durch Zurufen ſchnell aufmerkſam gemacht und es gelang dieſen
zuch den auf dem Waſſer dahertreibenden Körper noch lebend dem
naſſen Elemente zu entreißen Hierauf wurde die Aermſte in welcher
man die 71 jährige Ehefrau des Webermeiſters S von hier erkannte
in die Wohnung des ängſtlich ſuchenden Gatten und zu Bette gebracht
Als der beſorgte Gatte aber nach einiger Zeit eintrat mußte er zu
ſeinem Schrecken bemerken daß die Gattin durch Erhängen ihrem
Leben ein Ende gemacht hatte

Kaſſel 18 Juli König Albert von Sachſen in
Kaſſel Heute Nachmittag 4 Uhr 10 Min traf mit dem Halle
Kaſſeler Schnellzug König Albert von Sachſen begleitet
vom Flügeladjutanten Oberſtlieutenant v Schmalz hier ein Da jeder
offizielle Empfang verbeten war ſo hatte ſich nur der Oberpräſident
Graf v Eulenburg zur Begrüßung eingefunden Der König
und ſein Begleiter erſchienen im einfachen Reiſeanzug und fuhren nach
Hotel König von Preußen woſelbſt Abſteigequartier genommen
wurde Schon nach einer Stunde fuhr der König nach Wilhelmshöhe
wo beim Oberpräſidenten im Schloſſe das Mittagsmahl eingenommen
wurde Morgen früh erfolgt der Beſuch der Ausſtellung Seitens

Königs Eine Depeſche vom Freitag l Mts meldet über den
erfolgten Beſuch der Ausſtellung Der König von Sachſen be
ſuchte heute die Sport Ausſtellung mehrere Stunden lang und gab
alsdann dem Oberpräſidenten und dem Ausſtellungsvorſtand Grafen
Altenkirchen ein Frühſtück Der König ſprach ſich über die Ausſtellung
ſehr befriedigt aus

Wiesbaden 19 Juli Großes Aufſehen erregt hier die
ſteckbriefliche Verfolgung des Hofbuchhändlers Rodrian Der
ſelbe verkaufte vor Kurzem ſein Geſchäft an den Buchhändler Ditthorn

Trotha

der bald darauf ſah daß das Geſchäft vollſtändig verkracht war Der
Betrogene machte in ſeiner Verzweiflung ſeinem Leben durch einen
Revolverſchuß ein Ende Der Vater des unglücklichen Mannes
forſtmeiſter Ditthorn erſtattete Anzeige worauf jetzt die Verfolgung
des flüchtigen Rodrian wegen Betruges und Unterſchlagung ein
geleitet worden iſt

A Poſen 19 Juli Verbandstag r18 Kongreß des Verbandes Bund deutſcher Barbier Friſeur und
Perrückenmacher Jnnungen wird am 22 und 23 Juli in Poſen ab
jehalten Dieſer Verbandstag wird von den Abgeſandten der ver
ſchiedenſten Provinzialverbände aus allen Theilen Deutſchlands beſchickt
verden Mitteldeutſchland wird durch den Sächſiſch Anhaltiſchen Bezirks
verband den Thüringer Bezirksverband den Erzgebirgiſch Voigtländiſchen
Verband den Hannöv Provinzialverband c vertreten ſein Die Lages
rdnung iſt eine ſehr reichhaltige ſie umfaßt 42 Punkte Zu Punkt 24 Atteſt

bücher und Punkt 28 Lehrbriefe u Prüfungszeugniſſe hat auch der Säch
ſiſch Anhaltiſche Bezirksverband Scheuer Deſſau eine Reihe Anträge
jeſtellt desgleichen der Thüringer Bezirksverband Beck Erfurt zu
Lunkt 28 Mit dem Kongreß iſt zugleich eine Fachaus ſtellung

Der 5 Verbandstag

erbunden Der 24 Juli iſt dem Vergnügen und der Erholung ge
vidmet Die Vorverſammlung zum Kongreß findet am 21 Jnli
Abends ſtatt

Aus Schleswig Holſtein 18 Juli Verwegener Flucht
erſuch Der Hof des großen Glückſtädter Provinzial
Gefäggniſſes war dieſer Tage der Schauplatz eines aufregenden
Ereigniſſes Ein größerer Transport von Gefangenen war eben
auf dem Hofe des Gefängniſſes eingetroffen als plötzlich der Unheil
verkündende Ton der Alarmglocke durch die weiten Räume der Anſtalt
hallte Die Beamten eilten ſchleunigſt der Wohnung des Direktors zu
in dem anliegenden Garten fanden ſie einen Gefangenen in einem
zrauenerregenden Zuſtande hilflos lag der Unglückliche da mit ge
drochenen Beinen und blutüberſtrömt Man ſchaffte den
Bewußtloſen ſofort in das Lazareth Der Gefangene dem noch eine
längere Gefängnißſtrafe bevorſtand hatte einen verwegenen Flucht
verſuch unternommen Unbemerkt war er in die Wohnung des Direktors
gedrungen und hatte hier die Treppe erſtiegen Mit dem Muth der
Verzweiflung unternahm er dann aus dem zweiten Stockwerk den
Sprung in den Garten des Direktors hinab Allein die waghalſige
That ſollte ihm nicht die erſehnte Freiheit bringen denn er erlitt ſo
furchtbare Verletzungen daß er wie geſchildert regungslos auf dem

Erdboden liegen blieb udo eereſienſtadt 18 Juli Gewaltakt Bürgermeiſter
Meißler in Thereſienſtadt eine allgemein hochgeachtete und beliebte
Perſönlichkeit wurde geſtern Vormittag von dem Dragoneroffizien
Lang der von Herrn Meißler wegen unbefugten Reitens über ſein
Feld zur Rede geſtellt worden war durch Säbelhiebe ſchwer
verwundet Der Vorfall erregt die allgemeinſte Entrüſtung 2
Stadtvertretung hielt eine außerordentliche Sitzung ab und ſandte ein
Telegramm an den Kriegsminiſter mit der Beſchwerde über dieſen in
qualifizirbaren Gewaltakt

1 Uhr

London 19 Juli Zuſammenſtoß zweier Schiffe
Das däniſche Schiff Louiſa wurde geſtern beſchädigt nach Dover
gebracht Es war mit einem ruſſiſchen Dreimaſter bei Godwin Sands
zuſammengeſtoßen Der Dreimaſter iſt vermuthlich geſunken

Liverpool 18 Juli So tief ſah Liverpool noch nie
ein Weib ſinken als in der vorigen Woche die hübſche 22 jährige
Miß de Voy Vielleicht die ganze Welt nicht denn die Miß dürfte
bis auf weiteres nicht viele Genoſſinnen haben oder finden Fräulein
de Voy iſt nämlich ja wie ſoll man ſagen eine parachutist
nennt ſie die Birmingham Mail die ſich mit ihr beſchäftigt alſo eine
Meiſterin des Fallſchirms noch beſſer eine Heldin denn dem Muth
dürfte hier der Vortritt gebühren vor der Kunſt Eine Falleuſe
würde vielleicht nach Maßgabe der Stiefelette ſinnig der Berliner
ſagen Aber bleiben wir bei der Fallſchirmheldin Jn ihrer äußeren
Erſcheinung verräth nichts die NRieſenſumme von Kühnheit die man
ſelbſt bei einem Manne für dieſe Wageſtücke vorausſetzen muß Jhr
Körperbau iſt eher ſchwächlich als kräftig und zu dem luftigen Hand
werk hat ſie nichts begeiſtert als die Ausſicht auf ſchnöden Mammon
Sie arbeitet mit Profeſſor Higgins Jhr Erſtlingsſturz fing recht
gefährlich an doch ließ ſie ſich nicht abſchrecken Einige Kirchthurm
längen durchſchoß ſie mit der Geſchwindigkeit des Blitzes Der Apparat
blähte ſich nicht auf Endlich fing ſich der Schirm Einen Augenblick
ſchwebte mit jähem Halt das Fahrzeug dann ſank es langſam herab
Nur eine winzig kleine Dauer hatte jener freie Sturz beanſprucht Miß
de Voy empfand ſie begreiflicher als eine Ewigkeit und ſie verſicherte
ſie habe nichts anderes erwartet als demnächſt zerſchmettert am Boden
zu liegen Bei einer ſpäteren Auffahrt ſprang Miß de Voy erſt in
einer Höhe von 3000 Meter ah Sie brauchte 16 Minuten zur Erd
fahrt Higgins der ihr folgte 18 Minuten Jntereſſant iſt es daß
beide den Abſturz für ſicherer halten als die Ballonfahrt ſelbſt
Bei dieſer müßten die Veränderungen des Gaſes und die Zufälle der
atmoſphäriſchen Bewegungen peinlich beachtet werden das Gelingen
Abſturzes hänge aber nur davon ab daß der Fallſchirm in Ordnung
ſei daß er ſich leicht öffne und bei ſtarkem Luftdruck nicht platze Seiern
dieſe Vorausſetzungen erfüllt dann laſſe er ſich ſo ſicher ſteuern wie ein
Segelboot

des

Aport
Nationale Amateur Ruder Regatta auf der Saale Die

Seitens des Regaltta Vereins Giebichenſtein Halle
veranſtaltete am Sonnabend den 3 und Sonntag den 4 Auguſt Nach
mittags auf der Saale zwiſchen der Rabeninſel und der Halleſchen
Schleuſe ſtattfindende nationale Amateur Ruder Regatta wird in neun
Abtheilungen über 20 einzelne Wettfahren zeigen Es werden ſich be
theiligen beim Wettrudern um den Begrüßungspreis Vierer
für Juniors 1 Berliner Ruder Verein 2 Halleſcher Ruder Ver
ein 3 Leipziger Ruder Klub Saronia 4 Magdeburger Ruder Klub
Ferner ſtarten l Zweier Vereinspreis 1 Ruder Klub
Nelſon Halle a 2 Ruder Klub Saxonia Leipzig 3 Magde

burger Ruder Klub lll Skiffs oder Einer Damenpreis
1 Berliner Ruder Verein 2 Halleſcher Ruder Verein 3 Ruder Klub
Nelſon Halle a 4 Gießener Ruder Geſellſchaft 5 Ruder Verein
Sturmvogel Leizig V Dollen Zweier Preis von der

Saale 1 Kalbenſer Ruder Klub 2 Köpenicker Ruder Klub 3 Ruder
Klub Nelſon Halle a 4 Ruder Verein Sturmvogel Leipzig
5 Weißenfelſer Ruder Verein V Vierer Ermunterungs
preis 1 Halleſcher Nuder Verein 2 Magdeburger Ruder Klub
3 Weißenfelſer Ruder Verein Vl Skiffs für Juniors Vor
ſtand spreis 1 Bexliner Ruder Verein 2 Ruder Klub Nelſon
Halle a S Vll Vierer Wanderpreis es Kaiſerpreis
1 Berliner Ruder Verein 2 Kövpenicker Ruder Klub 3 Ruder Klub
Nelſon Halle a 4 Ruder Klub Saxonia Leipzig 5 Weißen

felſer Ruder Verein Vlil Dollen Zweier für Juniors
Vereinspreis 1 Kalbenſer Ruder Klub 2 Köpenicker Ruder
Klub 3 Ruder Klub Nelſon Halle a 4 Ruder V
vogel Leipzig 5 Pptsdamer Ruder Klub 6 er
Verein X Vierer für Halleſche Vereine 1 Halleſcher
Ruder Verein 2 Ruder Klub Nelſon Halle a S Da die Fluß
breite nur den gleich jeitigen Start von drei Booten zuläßt ſo werden
bei den Wettkämpfen zu denen ſich mehr Boote gemeldet haben Ver
ſuchs oder Vorrennen ſtattfinden welche am Sonnabend Nach
mittag ſtattfinden und vorausſichtlich bereits ſehr heiße Kämpfe zeigen
werden Für das Publikum welches f der Wieſe an den Pulver
weiden am ſchattigen Ufer Platz nimmt wird eine über 1000 Perſoner
faſſende Tribüne erbaut werden welche ſo gelegt wird daß die Zu
ſchauer die Saale hinauf ſehen können und ſo die ganze Wettfahrt
ſtrecke vor Augen haben

erein Sturmv 4
derWe r aVeißenſelſer
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Theater Kunſt und Wiſſenſuzaft
Auszeich tung Der Schriftſtellerin und Rezitatorin Frau

Marie Schramm Macdonald geb Schwendy Gattin des gleich
namigen Schriftſtellers iſt wie aus Dresden gem
von Sachſen in Anerkennung ihrer verdienſtvol
künſtleriſchen Thätigkeit die goldene Medai
Wiſſenſchaft mit dem des
worden

Der nene Lektor des Kiſugaheli am Orientaliſchen
zu Berlin Sliman ben Said iſt nunmehr dort eingetroffen Er
iſt ein ganz junger Mann von etwa 20 Jahren zu Zanzibar geboren
der Sohn eines Maskat Arabers und einer Afrikanerin und von hell
brauner Farbe Vorher war er ein ganzes Jahr in Maskat bei ſeinen
Verwandten Da er neben Sugheli auch fertig Arabiſch ſpricht ſo hat
er hier nach der N Pr Ztg ſchon eine große Anzahl von Leuten
getroffen mit denen er ſich unterhalten kann Es kommen dabei nicht
nur die Lehrer und die Hörer des Arabiſchen am Orientaliſchen Seminar
in Betracht ſondern außerdem iſt die Zahl arabiſch ſprechender Ein
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eldet wird vom
len litterariſchen
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Bande verliehen
Seminar

Dort

wohner hier nicht unbeträcht eine Beobachtung welche ſchon viele
andere aus Aſien und Afrika hier Ankommende gemacht haben z B
Dr Schweinfurth und deſſen ſyriſcher Begleiter Der Sugheli Lektor
behält ſeine arabiſche Tracht auch hier als Kleidung bei da aber zur
feſtlichen Kleidung Waffen wenigſtens ein reichgeſchmückter Dolch
im Gürtel gehören ſo wird er ſich wohl mit Rückſicht auf
den kleinen Belagerungszuſtand in Berlin einen Waffenſchein anſchaffen
müſſen

Kirchliche Aauhrigten
Am 5 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superintendent D
Förſter Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

Der Kindergottesdienſt fällt aus
Montag den 22 Juli Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Diakonus

Grüneiſen
Sonntag den 21 Juli Nachm 2 Uhr in der Kapelle des Nord

Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus Grüneiſen
St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter Vor

mittag 49 Uhr Kindergottesdienft im Bürgerſchulſaale Charlotten
ſtraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger
Sickel Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier

Nach

Derſelbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Diakonus
Richter

Diemitz Vormittag 9 l Uhr Herr Kandidat Kloß Vormittag
11 Uhr Derſelbe

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Vikar Graßhoff Vormittag
10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

Hoſpitalkirche
nann

Domkirche Vorm

Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus

10 Uhr
Kindergottesdienſt Herr

Guſtav Adolf Stunde Derſelbe
Tholnuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 88 Uhr Vor

Nietſch

Herr Domprediger Beelitz Nachm
Konſ Rath Göbel Abends 6 rrun

DaVorni
Nach der Predigt allgemeine

RBennarkt Vorm 8 Uhr Herr Hülfsprediger Köhler
10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Paſtor Jordan

St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Vikar Graßhoff
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor
Knuth Nachmittag 2 Uhr Sonntagsſchule Herr Vikar Graßhoff

Freitag den 26 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Vikar
Graßhoff

Diakoniſſenhans

Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre

Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh 8 Uhr

zweite hl Meſſe und Homilie Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Andacht und Segen

Apoſtoliſche Gemeinde Große Märkerſtraße 23 Vormittag
10 Uhr Hauptgottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr litur
giſcher Gottesdienſt

Giebichenſtein e Vormittag 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer 10 Uhr
Herr Paſtor Leſſin g Amtswoche Herr Paſtor Leſſing

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

A Poſen,2420 Juli 9 Uhr 35 Min Vorm Der Grau
denzer Geſellige meldet Der Kaiſer will der Rominter Haide
in Oſtpreußen nach der Rückkehr von ſeinen Reiſen einen Jagd
beſuch abſtatten

Köln 20 Juli 7 Uhr 34 Min Vorm DieKöln Ztg meldet der Czar wünſche auf ſeiner Reiſe
nach Dänemark den deutſchen Kaiſer zu beſuchen und zwar
am 20 oder 21 Anguſt Doch verhinderten ihn gewifſe
Bedenken nach Berlin zu kommen und er erſtrebe eine
Zuſammenuknft an einem Küſtenplatze

Wolffs telegr Correſpondenz Bureanu

Paris 19 Jul Abends Bon langer hat ein Manifeſt
erlaſſen in welchem er erklärt daß das Geſetz der Vielkandidaturen eine

Verletzung des allgemeinen Stimmrechts ſei Dies werde aber die
ition nicht hindern ihren ſouveränen Willen als erſten energiſchen

Proteſt gegen die verhaßte Verletzung ihres Rechts zu erkennen zu
Nationalkomitee habe beſchloſſen die Kandidatur

oulangers bei den Generalrathswahlen in 80 Bezirken ar

t
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zuſtellen Er Boulanger fordere die Wähler auf ihn in den
jenigen Bezirken welche er bezeichnen werde zu unterſtützen Das

J r W t Do v J v t do M e 9Manifeſt ſchließt Dieſe erſte Entſcheidung des Volkes wird ein
zVorſpiel F r J P C r 4 l d 4 o rVo ſein für den großen Triumph welcher was immer auch

C X d 9 9 S 55 09 M t t o rdie Männer an der Spitze der Regierung thun mögen jetzt
nahe bevorſteht Es lebe Frankreich Es lebe die nationale
M 134Republik

Brüſſel 19 Juli Die Mittheilungen der Nouvelle
Revue in Paris über eine anugebliche Unterhaltung des
belgiſchen Geſandten in Berlin Baron Greindl mit dem
Staatsſekretär Grafen Herbert Bismarck über die
innern Angelegenheiten Velgiens find vollſtändig erfunden
Die beiden Herren haben ſich zu der von der Nouvelle
Revue angegebenen Zeit weder geſehen noch ſchriftlich
über irgend welche derartigen Angelegenheiten unterhalten

Tromſö 19 Juli Nachm Nachdem bei dem Nordkap
ſich eine ſtarke öſtliche Dünung fühlbar gemacht hatte ging die
Fahrt bei immer ruhiger werdender See und unter aufheiterndem
Himmel über Hammerfeſt in den bei 70 Grad nördlicher Breit

öffnenden Lyngenfjord Seiner Majeſtät Yacht dampft
bei hellſtem Sonnenſchein zwiſchen den gletſcherreichen Bergketten

bis Lyngeneidet und kehrte dann zurück um am Ausgang des
Fjords bei Karlſö vor Anker zu gehen Seine Majeſtät beſtieg
die Karlſö beherrſchende Höhe Hoidten wo zum Andenken ein
Steinmann errichtet wurde Darauf begaben ſich Seine Majeſtät
an Bord des Aviſo Greif nach dem offenen Meere zu um das
prachtvolle Schauſpiel der in ſeltener Klarheit leuchtenden Mitter
nachtsſonne zu bewundern Um 1 Uhr lag der Greif wieder
neben dem Hohenzollern vor Anker

Taſchkent 19 Juli Einer Meldung aus Kaſchaar zu

aſich

Folge iſt auf dem Grabe des am 26 Auguſt 1857 von Chineſen
ermordeten berühmten Forſchungsreiſenden Adolf von Schlag
intweit ein Denkmal in Form einer Pyramide mit einem
eiſernen Kreuze geziert errichtet worden Die Koſten zu demſelben
beſtritt die ruſſiſche Regierung der Platz dazu wurde von China
bewilligt

Augsburg 19 Juli
und Baſel verübten großen
folgten Kellner Müller aus
aus Märzhauſen ſind
hier verhaftet worden

J c eBericht der Vörſe zu Halle a S
Halle Saale den 20 Juli 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 165 186 Roggen feſt 150 163 Gerſte Futter 135

bis 145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſt 160 166 Mais
270 300 Rübſen Erbſen Küm

mel excl Sack pro 100 Kilo Netto 38 40 Stärke incl Faß von
100 Kilo Jnhalt pro 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36,50
bis 37 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Bohnen M Lupinen Klee

Die wegen der neulich i
Uhren und Juwelendiebſtähle ve

Frankfurt und Hausdiener Werne
wie man dem B T telegraphirt heute

Raps geringes Angebot

Linſen Mſaaten MFutterartikel Futtermehl gefragt 13 15 Roggenkleie lebh Nachfr
9,75 10,50 Weizenſchaalen 9,25 Weizengrieskleie 9,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen ruh 14,25 14,50 Malz 28,50 bis
29,75 Rübol 63 Petroleum 24,50 Solaröl knapp
17,50 18 Spiritus p 10000 L h feſt Kartoffeln mit 50 M
Verhrauchsabgabe 57,00 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,30 M

Berliner Börſe
Sonnabend den 20 Juli 1889

0,825 300

4 AnfangscourſeEredit 162,60 Bochum Guß 310Franzoſen exel 94,90 Hiberniag 160,90Lombarden 532,10 Marienburg Mlawka 6s8,90
Disconto Commandit 228,20 Oſtpreuß Südbahn 104
Darmſtädter Bank 162 Dux Bodenbach 209,10Dresdner Bank 147,20 Elbetha l 91 90
Handels Geſellſchaft 166,60 Gotthardtbahn excl 156,80
Nationalbank f D 135 Warſchau Wien excl 211,60
Jnternationale Bank 121 Nordd Lloyd
Dortmunder Union 91 e I 490 Ungarn 851
Laurahütte 135 Ruſſiſche Noten 2085endenz ſehr ſtill

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 Juli

Bei Weſt bis Nordweſtwind zunächſt noch ziemlich trockenes
Wetter mit zunehmender Wärme ſpäter Neigung zu

Niederſchlägen



S Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Juli Nr 100
Geraer Aetien Bierbrauerei Tinz

Fernſprechauſchlnuß Comptoir und Eiskellereien Halle a/S Burgſtraße 19 1 e
I demNachdem wir unſern hieſigen Betrieb bedeutend vergrößert und unſere neuen Eiskellereien ſatoeeſtellt hällen wir unſere anerkannt vorzüglichen Tafelbiere ſpeci

Tinzer Löwenbrän Tinzer 5 chankbier BJnte

25 Flaſchen 3,00 Flaſchen 3,00 daß

CTnagerbier Einfachbier ülchk

e 36 Flaſchen 3,00 45 Flaſchen 3,00 heiterund in Gebinden frei Haus mit Eislieferung zu bekannten Preiſen angelegentlichſt empfohlen Unſere geehrten Abnehmer geſtatten uns darauf aufmerkſam zu beiſte
n 5 r Sn machen daß unſere Flaſchen nicht /ro ſondern richtig Jeffte C Se e 410 Liter ee h 7 7 2 D r e J 7 77 5 3 iſtenthalten und unſere Firma im Glaſe auf den Etiquetten und Verſchlüſſen tragen Dac s Betrc V een en r S Ie Beſtellungsannahme und Hauptverkaufsſtelle befinden ſich bei Herrn t 1 Vathhauskeller und Rathhausgaſe 16Chn Grüne w a2ucl Delicateßwaarengeſchäft Markt 1 Rathhauskeller und Rathhansgaß n

d ſowie überall wo unſere Plakate aushängen findee desu im Vl Gerger Aetien Bierbranuerei Tinz
Comptoir und Eiskellereien Halle a Burgſtraße 19 n3 15 18 und 20 Mark Gute Betten gefüllt mit feinen Gänſefedern 24 26 28 30 Mark Hochfeine Ausſtattungsbetten mit unter

d guten Daunen Deckbetten von 36 Mark an haltee Ter Für die Federn in Betten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker halten e denti Einen großen Poſten böhmiſche Vettfedern habe ich zu auffallend billigem Preiſe erworben und empfehle à Pfd 60 80 90 Pfg geſtele weiße Gänſefedern 1 Mk 1,30 1,60 1,80 Mk bis zu den feinſten Schwanenfedern Fertige Jnlettszu wirklich ſehr billigen Preiſen I grenz
a Fertige Bezüge weiß und bunt von 3 Mk 65 Pfg an Betttücher ohne Naht 2 Meter lang von 1 Mk 70 Pfg an Barchend dannBetttücher 2 Mk Barchendhemden von 80 Pfg an Gut und dauerhaft gearbeitete Sprungfedermatratzen von 17 Mark an unſer
a Je 2 7 C J Lc G Jalimmne Böhmiſches BettfedernLager Poſtſtraße u Rathhausgaſſen Ecke
u D Auch werden Bettfedern gut und billig gereinigt diee e t Im geſche Taillentücher Rüschen Schürzen sowie ein Rest Knabenund Mädchenhütchen zu sehr billigen Preisen 1

e e e alſo J lin Fühe Halleſche Puppenklinik Neean 7 rn re w en ans S Herm Petsch sd dar Sperial Puppenhdlg u Reparaknren ue S Größte Auswahl von Puppen jeden el
Leipzigerſtr 90 vorter Je I und Etage Leipyigerfer 90 Geures Und alen nur möglichen Aue

i Wäſche Puppen Aus barJ I za artikeln Puppen Wäſche harda w le a S e ſtattungen in nur beſter reellſter Qualität beiHerren u Kuaben Garderohe c z ſchaftil haleſche Puppenkliniß n3 jain beſter Näharbeit und elegantem Sitz Leipzigerſtr 29 I Dlo
z Elegante Kellner Hoſen ſchwarz auch IchtEleg Frühjahrs Aleberzicher Kellner Jagen e e èSGSSSSGWwSAUSGVDBWuſÜſÜÖÜÖÜaa

von 6 an bis 18 Knaben und Burſchen Anzüge von 9 3 lEle ant He St ſſ J We 50 an bis zu den hochfeinſten ſt 0 i uo Gr Ghemische Waschanstaltß t Herreneslo wüge Arbeits Hoſen Caſſinet 1,50 5 emise e 4860 ans a flüchvon A 10 an bis zu den cinet engl Leder von 2 an 23
Elegante Herren Beinkleider von t l Leder H v C an derM 3 an bis zu den hochfeinſten S 2c Aer D vonElegante Herren Jackets u Joppen WinterUeberzieher zu bedeutend herab Reinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene behie
von e 5 an bis zu den hochfeinſten geſetzten Preiſen wollene und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz verſeMäd h Mä t 1 Uniformen Ball und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten rDamen Confection und denen aanuel S Mäntel Teppiche Steppdecken e werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohn Paty

a S ängilauſeno De a i a verlieren h oder h h ähh M uTTT Damen Regen Mäntel und Paletete ſchon von s za h eus5,50 an bis zu den feinſten Sachen ie Felun S h X e e e e e an AnBeſte a nach Schwarze elegante Jackets von 5 an Die ren e Darauf lege vutſttende 5 Mantelets von M 6 an Damen Stoff Jackers nahen ung Empfehle zure e a von 2,75 an Tricot Jackets von A 4,50 an Sin größter Auswahl bei S wo xHerren Garderobe 1000 MädchenFrühjahrs Mäntel von 1 an Nähmaſchinen x eH Elkanohne Preis aufſchlag Ki 4Kinder Jäckchen von 50 anz Großes Stofflager 3 T Leipzigerftraß p nptS Leipzigerſtraße 90 rima a Fabrikate zu ſoliden Preiſen Reparaturen fachgem pro

Die Sachen zeichnen ſich durch äußerſt elegante S und billigFacon und Sitz aus S ISis e II eW Hallgaſſe 8 enzSchuhwanren re h SeeFonfi Stiefeln nd Stef S Vordem 7 Jahre Mechaniker bei Firma Neidlinger hier JahConfirmanden Stiefeln und Stiefletten von 4 c an S J echanike F liefenHerren Stiefeln und Stiefletten von 5 A an Beil
LellnerSalbſchuhe zum Binden und mit Gummi von 5 an e e Trawitz Hürj nger 0 Str assburg Lützelburg rn
Damen Stiefletten von 4 an in Lack gelb genäht von 5 an Goldkäfer u uBallſchuhe von 2 A an Zeugſtiefletten und zum Schnüren von 3 an Parfunenie und Soilettenſeifen Fabrik foſte

Kinderſchnürſchuhe von 50 H an Pantoffeln genagelt 60 Zeugſchuhe haben mir eine Niederlage ihrer weltberühmten Fabrikate übertragen und oſferive jahr

halbe Plüſchſchuhe Hausſchuhe Filzſchuhe c 2e diefekben c S Publikum zu den billigſten Preiſen n
Die Schuhwaaren zeichnen ſich durch größte Haltbarkeit aus und iſt der tägliche e a SttUmſatz 100 150 Paar Otto Mürt Priveur Mia bisT h P oSStrasse I dieMem Mannufagetur und Kleiderſtoff Lager in

Des iſt mit allen Nenheiten verſehen und ſtelle wie allgemein bekannt die billigſten Preiſe in Kleider ſamſtoffen Lamas Leinen Bettzeugen Futterſtoffen Möbeldamaſten Dructs 25 an dere
Kattnune 20 an Leinwand 20 an Ein großer Poſten Warp und Salblama 30 an einisch Wegtſt à gehe an berkſ n bis

10,000 Pfd Strickwolle werden zum Fabrikpreiſe abgegeben Fertige Betten und Bettfedern billigſt bure Für Wiederverkänfer in allen oben angeführten Waaren e Filiale Cöln a Rh Jägerstr 2 J e
S Leipz Str Extra Verkaufsraum und iſt der Lagerbeſuch der ungemein Leipz r Telegr Adresse Rheinbank Reichsbank Giro Conto W

1 Fabrikpreiſe wegen von größtem Vortheil Billigste und conlante Ausführung von Börsenanfträgen bezin e S bitlige r ipreif i r J zu ver Nr 90 i aller Art für Rapital und Speculation t Anl

e in Zeit Prämien u CassageschäftenM e fFür die et länger erbenden Sommerabende Diseontverkehr für Geschäftslente und Industrielle ha
empfehle meine ſeit Jahren anerkannten im Freien Selbſtgefertigte Sopha 5 I Gewährung von Darlehen auf W erthpapiere und andere Sicherheiten find

Annahme von baaren Depositen gegen Verzinsung je nach Kündigunggut brennenden Matrahen mit Seltielen e ohne Provisionsberechnung Un
t Checkverkehr Kostenlose Einlösung aller Coupons d Diyvi putWind Ampeln und Lampen ehe Aswehl zu Wingen Pretſen et e i en Diwidenden

n scheine sowie Controlle verloosbarer Effecten eempfiehlt Briefliche sachverständige Auskunft wird auf jede Anfrage bereit unSt R Ha egh A williget ertheilt ditoGr Ulrichſtr 10 Giebichenſtein Wittekindſtraße 30 Ein eher r e Privaten besonders darſelhn t empfohlen Wird auf Verlangen gratis u franco VersandtNB Ferner richte ich jecle Tisch oder Hängelampe zu ſolchen im Abſchlagszahlungen geſtattet on r

Freien zu brennenden Lampen ein e
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